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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

Nachruf

Die Gemeinde Mönsheim trauert um

Albrecht Richt
der am Sonntag, den 17. Mai 2015

im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Herr Richt war von 1965 –1975 Mitglied
des Gemeinderates Mönsheim.

In der Zeit als Gemeinderat stellte er sich
uneigennützig und unermüdlich

in den Dienst der Gemeinde.

Die Gemeinde Mönsheim hat mit Albrecht Richt 
einen lieben und treuen Wegbegleiter 

und Bürger verloren. Wir werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere tief empfundene Anteilnahme
und unser aufrichtiges Mitgefühl

gelten seiner Ehefrau, seinen Kindern
sowie allen Hinterbliebenen.

Für den Gemeinderat
und die Gemeindeverwaltung

Thomas Fritsch
Bürgermeister

Informationsveranstaltung zur künftigen  
Verwendung des Anwesens Pforzheimer Str. 3 

Soll das Gebäude Pforzheimer Straße 3 (Möller-Haus) er-
halten und saniert werden oder soll es abgebrochen und 
an dessen Stelle ein neues Gebäude erstellt werden? Ist ein 
Gesamtkonzept mit dem Anwesen Pforzheimer Straße 5 
möglich und sinnvoll?

Diese Frage beschäftigt nicht nur den Gemeinderat, son-
dern auch viele Mönsheimerinnen und Mönsheimer. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, Ihnen die un-
terschiedlichen Konzepte und Ideen im Rahmen einer In-
formationsveranstaltung am
21. Mai 2015 um 19.30 Uhr in der Alten Kelter
vorstellen zu lassen.

Zu dieser Informationsveranstaltung lade ich Sie im Namen 
des Mönsheimer Gemeinderates sehr herzlich ein. Bitte 
nutzen Sie dieses Angebot zur eigenen Information und 
geben Sie dem Gemeinderat eine Rückmeldung über Ihre 
Meinung.

Thomas Fritsch
Bürgermeister

Redaktionsschluss für das Amtsblatt

In der Woche 23 verschiebt sich der Redaktionsschluss 

auf Montag 10.00 Uhr
Wir bitten die Vereine und Kirchen um Beachtung und 

rechtzeitige Abgabe der Manuskripte.
Später eingehende Berichte können leider nicht mehr 

veröffentlicht werden.
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wenn beide Gemeinden sich auch dafür aussprechen, beginnt 
die Suche nach einem geeigneten Mann oder einer geeigneten 
Frau.

Die Freiwillige Feuerwehr hat wieder einen Kommandan-
ten. Nachdem in der Jahreshauptversammlung am 31. Januar 
2015 kein Kommandant gefunden werden konnte und sich 
auch bei der Wiederholungsversammlung am 24. April 2015 
kein Bewerber zur Wahl stellte, musste der Gemeinderat nach 
dem Feuerwehrgesetz eine geeignete Person aus den Reihen 
der aktiven Feuerwehrleute wählen, die dann vom Bürger-
meister bestellt wurde. Bürgermeister Fritsch führte aus, dass 
es natürlich keinen Sinn mache, wenn der Gemeinderat einfach 
eine Kameradin oder einen Kameraden auswählt. Deshalb sei 
er dankbar dafür, dass der Feuerwehrausschuss nach vorhe-
riger Absprache mit dem bisherigen Kommandanten, Herrn 
Oliver Pfrommer, empfiehlt, diesen zu wählen, was dann auch 
einstimmig erfolgte. Herr Pfrommer leitet nun die Freiwillige 
Feuerwehr so lange, bis ein neuer Kommandant gefunden 
wird. Dies sollte bei der nächsten Jahreshauptversammlung, 
am 30. Januar 2016, der Fall sein. Dasselbe Vorgehen wurde 
für die Wahl des stellvertretenden Kommandanten durchge-
führt. Gewählt wurde, nach vorheriger Absprache, Herr Mar-
kus Duppel. Herr Duppel hatte sich auch bereit erklärt, sich 
für das Amt des stellvertretenden Kommandanten zur Wahl zu 
stellen. Allerdings nur dann, wenn ein Kommandant gefunden 
und von der Hauptversammlung gewählt wurde.

Zu den Arbeiten an der Ortsdurchfahrt beantwortete der 
Vorsitzende Fragen aus einem Antrag der Bürgerliste 
Mönsheim wie folgt:
•	 Der Bau verläuft planmäßig und im Rahmen des vorgege-

benen Bauzeitenplans;
•	 Über Details, wie Pflasterbeläge und Straßenbeleuchtung 

hat der Gemeinderat am Vortag entschieden;
•	 Die aktuelle Planung des Parkplatzes am Standort der ehe-

maligen Sparkasse wurde den Gemeinderäten vorgestellt;
•	 In Sachen Verkehrsführung wurde in den vergangenen 

Tagen „nachgebessert“. Natürlich könne eine solche Maß-
nahme nicht ohne Belastungen und Belästigungen ablau-
fen. Alle Beteiligten seien bemüht, diese im Rahmen des 
notwendigen zu halten. Man müsse aber aufpassen, dass 
Anordnungen, die eine Verbesserung für einzelne bringen 
würden, nicht zu einer Mehrbelastung vieler anderer führten.

Nicht geändert wird der Bebauungsplan Appenberg III – 
1. Teilbereich. Die Anlieger hatten beantragt, den Eibenweg 
als Fahrstraße auszuweisen. Auslöser dazu war der Bauantrag 
eines Anliegers, auf seinem Grundstück einen Stellplatz an-
zulegen, um ein Elektromobil mit selbst produziertem Solar-
strom aufladen zu können. Dem ursprünglichen Bauantrag 
hatte der Bauausschuss zugestimmt, das Landratsamt aller-
dings eine entsprechende Befreiung vom Bebauungsplan 
versagt. Auch aus der damaligen Nachbaranhörung waren 
Einwendungen mit dem Hinweis gekommen, dass die Erlaub-
nis, einen Stellplatz herzustellen, dann für alle gelten müsse. 
Deshalb kam nur eine Änderung des Bebauungsplanes in 

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 7. Mai 2015

Zunächst beschloss der Gemeinderat ohne größere Diskus-
sion die Änderung des Bebauungsplanes „Lebensmittel-
markt Gödelmann“, wonach dem Lidl-Markt die Erweiterung 
der Verkaufsfläche auf 1.080 Quadratmeter (bisher 800 Quad-
ratmeter) möglich wird. Für den Bau selbst muss Lidl noch ein 
Baugesuch einreichen. Auf Bitten aus der Mitte des Gemein-
derates soll dabei dargestellt werden, dass der jetzige Fußweg 
zum Gödelmann, der den Markt im Süden anschließt, erhalten 
bleibt. Dies hatte Lidl zugesagt.

Im Anschluss daran beschloss der Gemeinderat eine Rechts-
verordnung, nach der im Bereich Langer Graben 21 –29 der 
Gewässerrandstreifen auf drei Meter reduziert wurde. Das 
Thema hatte bereits am 19. März 2015 auf der Tagesordnung 
gestanden. Da es damals noch keine Musterverordnung des 
Gemeindetages gab und für ihn noch Haftungsfragen offen 
waren, konnte der Vorsitzende dem Gemeinderat den Be-
schluss der Rechtsverordnung damals noch nicht empfehlen. 
Kurz danach kam das Verordnungsmuster und bei einem Ge-
spräch mit dem Leiter des Umweltamtes im Landratsamt Enz-
kreis konnten die übrigen Bedenken ausgeräumt werden. Au-
ßerdem kann eine solche Verordnung nur im Einvernehmen 
mit der Fachbehörde erlassen werden. Die Rechtsverordnung 
nimmt im Wesentlichen die bestehende Bebauung in diesem 
Bereich auf und ermöglicht einem Grundstückseigentümer ei-
nen Anbau. Der Vorsitzende wies darauf hin, dass die bereits 
bestehenden Bauten keineswegs rechtswidrig, sondern alle 
genehmigt seien.

Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat die zunächst auf zwei 
Jahre befristete Anstellung eines Gemeindevollzugsbeam-
ten, sofern dies von der Stadt Heimsheim und der Gemeinde 
Wurmberg ebenso beschlossen wird. Das Stimmungsbild im 
Gemeinderat war durchaus geteilt. Gemeinderat Norman von 
Gaisberg konnte sich nicht für eine solche Anstellung ausspre-
chen. Gemeinderat Walter Knapp war einer der Fürsprecher. Er 
sehe Entlastungspotential für den Haupt- und Ordnungsamts-
leiter. Einig war man sich im Gemeinderat, dass das Gelingen 
sehr von der Person und deren Fingerspitzengefühl abhänge. 
Außerdem sah man den Einsatzbereich nicht nur als Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs, sondern auch bei der Kontrolle 
der Feld- und Waldwege sowie beispielsweise auch des Häck-
selplatzes. Nach dem Hinweis auf andere Gemeinden, die po-
sitive Erfahrungen mit einem Vollzugsbediensteten gemacht 
haben, gab der Vorsitzende zu bedenken, er sehe vor allem 
am Anfang mehr Arbeit auf die Ordnungsamtsleiter der Ge-
meinden zukommen. Die Bürger würden gewiss genau be-
obachten, wo der Mann oder die Frau unterwegs sei und was 
geahndet werde. Auch Hinweise aus der Bevölkerung, wo zu 
kontrollieren sei, werde es bestimmt geben.
Nach dem positiven Beschluss muss nun abgewartet werden, 
wie sich Heimsheim und Wurmberg entscheiden. Nur dann, 
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•	 da die Linden- und Buigenrainstraße während der Voll-
sperrung der Kreuzung Leonberger/Pforzheimer Straße 
nicht als Umleitungsstrecke ausgewiesen wird, ist nicht 
mit einer Beschädigung der Pflasterbänder durch erhöh-
tes Verkehrsaufkommen zu rechnen.

•	 das Schreiben des Kindergartens an die Eltern zur Ferien-
betreuung ist missverständlich formuliert. Es steht noch 
nicht fest, ob eine zusätzliche Gebühr erhoben wird. In 
einem Gespräch mit den Kindergartenleiterinnen wurde 
festgelegt, dass über eine solche Gebühr beraten werden 
muss, wenn sich mehr Kinder für die Ferienbetreuung an-
melden als nach der Betriebserlaubnis der betroffenen 
Einrichtung zulässig sind. Dann müsste zusätzliches Perso-
nal eingesetzt werden. Bisher ist eine Überschreitung der 
Kinderzahl noch nicht vorgekommen.

•	 die Stallungen im Gewann „Viehweide“ müssen vom Päch-
ter zurückgebaut werden. Ein Pflegekonzept für die späte-
re Nutzung gibt es nicht.

•	 eine besondere Veranstaltung zum Gedenken an das Ende 
des Zweiten Weltkriegs ist nicht geplant. Er verweist auf 
die jährliche Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag, 
die immer weniger Zuspruch findet. Er ist für Ideen, wie 
beispielsweise die Pflanzung einer Friedenslinde, offen.

•	 die Entwürfe für die Ortseingangstafeln können bei der In-
foveranstaltung zum Gebäude Pforzheimer Straße 3 aus-
gestellt werden. Über das weitere Vorgehen wird in einer 
späteren Sitzung beraten.

•	 er wird Herrn Schiz auf die Aufstellung von neuen Sitzbän-
ken beim Paulinensee ansprechen.

•	 Schilder, die das Ablagern von Müll verbieten, werden 
nicht aufgestellt. Wer illegal Müll ablagere, achte auch 
nicht auf derartige Beschilderung.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Freizeit, Bildung & Kultur

Wer Hilft Wem?

Gesucht wird:
Eine Person, die Lust und Zeit hat, im Juli 1 Woche lang & im 
September 1,5 Wochen lang auf dem Appenberg Blumen & 
Garten zu gießen.

Betracht. Im Rahmen einer Verkehrsschau wurde die Situa-
tion vor Ort mit Mitarbeitern der Verkehrsbehörde und der 
Verkehrspolizei angesehen. Dabei wurde der Gemeinde von 
einer Bebauungsplanänderung abgeraten. Neben bauli-
chen wurden auch verkehrstechnische Probleme einer solch 
schmalen Straße angeführt. Bürgermeister Fritsch führte hier-
zu aus, dass für ihn bauliche Gründe vernachlässigt werden 
könnten. Sollte der Weg umgebaut werden müssen, dann 
seien diese Kosten erschließungsbeitragsfähig und würden 
auf die Anlieger umgelegt. Die Schmalheit der Straße wäre 
eine Einschränkung, welcher sich die Anlieger bewusst wären. 
Die Wohnwege seien allerdings ein maßgebliches städtebau-
liches Element dieses und der anderen reinen Wohngebiete 
im Appenberg. Bei einem Änderungsbeschluss würde sich die 
Gemeinde selbst binden. Käme ein ähnlicher Antrag für einen 
anderen Bereich, wo nur Fußwege vorhanden sind, hätte die 
Gemeinde fast kein Ermessensspielraum mehr.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde darauf hingewiesen, 
dass man früher schon eine Umplanung der Flachdachberei-
che wieder aufgeben musste.

Von der Gemeinde Weissach wurde der Gemeinde Mönsheim 
die Möglichkeit gegeben, im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligung eine Stellungnahme zum Bebauungsplanverfahren 
„Entwicklungszentrum Porsche, 6. Änderung Nordwest-
Ecke“ abzugeben. Dabei handelt es sich um das Plangebiet, 
an das angrenzend auf Mönsheimer Seite der Bebauungsplan 
„Schellenberg“ geändert wird. Da es unlogisch wäre, dieser 
Planänderung, zu der auf Mönsheimer Seite ähnliches ge-
plant wird, nicht zuzustimmen, schlug der Vorsitzende vor, 
keine Stellungnahme abzugeben. Dies wurde mehrheitlich 
beschlossen.

Bekanntgeben wurde, dass
•	 der Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet „Ge-

werbepark Heckengäu“ mit der Firma Porsche in Verhand-
lungen stehe. Porsche möchte das komplette Teilgebiet 
„Reute“ auf Friolzheimer Markung vom Zweckverband er-
werben. Nach ersten positiven Gesprächen soll die Bebau-
ungsplanung zügig weiterbetrieben werden. Dabei muss 
der Planentwurf den neuen, geänderten Anforderungen 
angepasst werden.

•	 das Regierungspräsidium mitgeteilt hat, dass der Zuschus-
santrag für den Bau der neuen Mensa bei der Appenberg-
schule in die nächste Anmeldeliste mit aufgenommen 
wurde. Wann ein Bewilligungsbescheid erteilt werden 
kann, könne im Moment nicht abgeschätzt werden. Dem 
Schulverband sei es aber erlaubt, auf eigenes Risiko und 
zuschussunschädlich mit dem Bau zu beginnen. Somit 
können die Ausschreibung gestartet und danach Bauauf-
träge vergeben werden.

Abschließend wurden aus der Mitte des Gemeinderats Fragen 
gestellt, die Bürgermeister Fritsch beantwortete:
•	 die Anlieger der Straße im Gödelmann, deren Hecken auf 

Gehweg oder Straße wachsen, werden angeschrieben und 
zum Rückschnitt aufgefordert.
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Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

Tatütata, die Feuerwehr war im Wichtelhaus…
… nicht weil es gebrannt hat, sondern nur zur Übung, zur 
Brandschutzerziehung der Elefantenkinder.
Am Mittwoch vergangener Woche stärkten sich die Elefan-
tenkinder mit Spagetti, Salat und Nachtisch im Wichtelhaus, 
um anschließend einen interessanten Nachmittag mit Nadine 
+ Reiner Gille und Marcel Duppel von der freiwilligen Feuer-
wehr Mönsheim zu erleben. Die Drei erzählten den Kindern 
eine Menge wissenswertes über „gutes“ und „schlechtes“ Feu-
er und staunten nicht schlecht, was die Wichtelhauskinder al-
les für Fragen hatten.
Doch was ist zu tun, wenn es wirklich einmal brennt im Wich-
telhaus? Na, das haben uns Nadine, Reiner und Marcel genau 
erklärt und dann haben wir das gleich alle trainiert. Wir kro-
chen hintereinander unter dem großen Fallschirm, der den 
Rauch darstellen sollte, hindurch hinaus in den Garten und 
rannten gemeinsam zum Sammelplatz auf die Wendeplatte 
unterhalb unseres Gartens.
Anschließend zeigte uns Nadine, wie wir beim Kerzeanzünden 
mit dem Streichholz umgehen müssen. Klar ist uns allen, dass 
wir das nur gemeinsam mit einem Erwachsenen tun dürfen. 
Noch aufregender wurde es, als wir mit Reiner und einem rich-
tigen Telefon die 112 wählten und Marcel erzählen mussten, 
was bei unserem „Probenotfall“ passiert ist und wohin er die 
Feuerwehr schicken soll. Zum Glück war alles nur eine Übung!!
Das Beste stand dann allerdings noch vor dem Wichtelhaus 
auf der Wendeplatte. Reiner Gille kam mit dem echten Feuer-
wehrauto! Er erklärte uns alles ganz genau. Wir staunten nicht 
schlecht, dass alle Elefantenkinder, die ins Feuerwehrauto 
wollten, tatsächlich gemeinsam darin Platz fanden.

Zur Erinnerung: Wer Hilft Wem ist die Möglichkeit zur Ver-
mittlung von privater und eigenverantwortlicher Nachbar-
schaftshilfe gegen Bezahlung in Höhe von 15 Ct pro Minute. 
Mitmachen kann jeder – sowohl als Hilfesuchender als auch 
als Helfer.

Kontakt über Silke Wuff: 0176 56717127 oder das Soziale 
Netzwerk: 07044 925314

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Gesamtwehr

Die Gesamtwehr trifft sich am Freitag, 22. Mai um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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In diesen beiden Berufen, aber auch im ganz normalen Ver-
waltungsdienst einer modernen Behörde sind im Landrat-
samt noch einige Ausbildungsplätze frei. Wer kontaktfreudig 
und flexibel ist und gern mit Menschen zusammenarbeitet, ist 
herzlich eingeladen, sich im Enzkreis-Pavillon jeweils von 9.00 
bis 18.00 Uhr zu informieren.

Vermessungstechnikerin: Einer der spannenden Ausbildungsberufe, für die 
der Enzkreis Lehrstellen anbietet.

„Afterwork BrauArt“ –  
Besichtigung der Brauerei Ketterer am 3. Juni

Am Mittwoch, 3. Juni, bietet die Brauerei Ketterer im Rahmen 
der Landesinitiative „Gläserne Produktion“ eine besondere 
Betriebsführung für Bierliebhaber: Von 18.00 bis 24.00 Uhr 
können sie das Bierbrauen live miterleben und sich über die 
Herstellung des heimischen Bieres informieren. In der Brau-
Art-Lounge stehen leckere Snacks und die verschiedenen Bie-
re zum Probieren und Genießen bereit. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Sie findet jeden 3. Donnerstag im Monat, also am 28. Mai 
2015 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich. Der An-
sprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Telefon: 
0721 69242650.

Wir danken Marcel Duppel, Nadine und Reiner Gille für ihren 
freiwilligen „Einsatz“ bei uns im Wichtelhaus. Es war ein span-
nender, aufregender und erlebnisreicher Nachmittag.
Die Wichtelhauselefanten mit ihren Erzieherinnen

Schulen

Sechsjähriges  
Technisches Gymnasium ab Klasse 8

In 6 Jahren zur Allgemeinen Hochschulreife (G9)

Technik-Profil ab Klasse 8
Profile ab Klasse 11: 
•	 Mechatronik
•	 Informationstechnik
•	 Gestaltungs-und Medientechnik
•	 Umwelttechnik
Modern ausgestattete Labore und Werkstätten mit aktuellster 
Technik
Für Siebtklässler mit Erfindergeist:
Mit Technik zum Abitur!
Anmeldefrist verlängert bis 15.06.2015 

Heinrich-Wieland-Schule
Graf-Leutrum-Str. 3 · 75175 Pforzheim
Nähere Auskünfte: hws@stadt-pforzheim.de
Telefon (07231) 392352
hw.schule technik & kommunikation
Anmeldeformulare: http://hw-schule.de

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Vom 19. bis 22. Mai:  
Ausbildungstage auf der Gartenschau

Von Dienstag bis Freitag informiert das Landratsamt in den 
Enzgärten in Mühlacker über seine aktuellen Ausbildungsan-
gebote. Besonders interessant sind die praktischen Demonst-
rationen, die Azubis der Bereiche Vermessung und Straßenbe-
triebsdienst zeigen werden.
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Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

23.05.2015
Maria-Apotheke Pforzheim, Pillauer Straße 12
Telefon: 07231 965656

24.05.2015, Pfingstsonntag
Franz-Josef-Gall-Apotheke, Tiefenbronn, Franz-Josef-Gall-Str. 37
Telefon: 07234 948094

24.05.2015, Pfingstmontag
Tiergarten-Apotheke, Pforzheim, Strietweg 70
Telefon: 07231 414500

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Blutspendetag vom 07.05.2015

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern aus 
Mönsheim und den umliegenden Ortschaften im Namen der 
Bereitschaft des DRK OV Mönsheim.
Durch die zahlreiche Unterstützung der Blutspender aus den 
Nachbargemeinden haben wir dann doch noch 82, davon 4 
Rückstellungen, also 78 Blutkonserven erreicht. Es wäre natür-
lich schön, wenn sich mehr junge Mönsheimer ab 18 Jahren 
an dieser Blutspendeaktion beteiligen würden.
Auch in diesem Jahr konnten wir 3 Erstspender begrüßen. Wir 
hoffen diese Personen haben die Blutspende gut verkraftet, 
so dass sie auch im nächsten Jahr wieder zu uns kommen, um 
Blut zu spenden. Das Team aus Baden-Baden bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit und den reibungslosen Ablauf. 
Auch wir von der Bereitschaft bedankten uns bei dem Team. 
So konnten alle den Abend nach dem Aufräumen ausklingen 
lassen. H.G.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Tour de Flur: Landwirtschaft erleben

Hochwertige Lebensmittel und gepflegte Landschaften: Die 
Leistungen der Landwirte sind vielfältig und arbeitsintensiv. 
Der Bauernverband Enzkreis lädt alle Interessierten zu einer 
Feldrundfahrt durch die Kulturlandschaft mit einem kleinen 
Imbiss aus der Region ein. Die Rundfahrt dauert etwa 2 bis 2,5 
Stunden.

Zwei Termine werden angeboten:

1. Königsbach
Samstag, 13. Juni 2015, 10.00 Uhr
Die Teilnehmer erwartet eine Fahrt durch die Feldflur. Dabei 
erhalten sie Informationen rund um die Landwirtschaft. Au-
ßerdem wird ein Milchviehbetrieb besucht.
Treffpunkt ist der Parkplatz gegenüber der Reithalle in Königs-
bach-Stein, Ortsteil Königsbach, Bleiche 2.
2. Eisingen
Samstag, 13. Juni 2015, 13.15 Uhr
Die Teilnehmer erwartet eine Fahrt durch die Feldflur und 
vorbei an Weinbergen. Dabei erhalten sie Informationen rund 
um die Landwirtschaft und den Weinbau und besuchen einen 
Schweinemastbetrieb.
Treffpunkt ist der Betrieb Otto und Michael Keller, Im Sennig 
40, Eisingen.

Interessierte melden sich an bis spätestens 5. Juni 2015 unter 
Angabe der Adresse, der Telefonnummer und der Teilnehme-
ranzahl beim:
Bauernverband Enzkreis e.V.
Auf dem Wasen 9 · 71640 Ludwigsburg
Fax: 07141 451139 · e-mail: enzkreis@lbv-bw.de

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
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(online oder in ihren Geschäftsstellen). Es gibt Informationen 
im Internet wie beispielsweise unter www.zqp.de oder www.
bgm.bund.de und zudem informieren auch Sozialverbände 
wie der VdK (www.vdk-bawue.de oder www.vdk.de). Auch 
kann man die VdK-Servicestellen kontaktieren oder beim Lan-
desverband den aktualisierten VdK-Ratgeber „Pflege geht je-
den an“ telefonisch (0711) 61956-0 / oder -34 oder per Mail 
g.petri@vdk.de anfordern.
1. Vorstand Hans Kuhnle

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

BAMBINO

Informationsabende  
zur Geburt und Säuglingspflege im Juni

Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Juni neue Säuglingspflegekurse und In-
formationsabende an.
Am Montag, dem 1. Juni 2015 um 19.00 Uhr informiert der 
Chefarzt der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund um das 
Thema Geburt. Treffpunkt ist das Forum des Krankenhauses 
Mühlacker. Anschließend findet eine Kreißsaalführung mit Be-
sichtigung der Neugeborenen- und Wochenstation statt.
Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden 
und Pflege des Säuglings stehen am 8. Juni 2015 um 19.30 
Uhr auf dem Programm. Am 15. Juni 2015 um 19.30 Uhr geht 
es um das Baden, Stillen und die Ernährung des Säuglings. 
Treffpunkt ist jeweils der BAMBINO-Elterntreff des Kranken-
hauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 32 (Bau C). 
Anmeldungen hierzu nimmt gerne Petra Attenberger unter 

Erste-Hilfe-Grundlehrgang  
mit 9 Unterrichtseinheiten

Termine: 
Teil 1: Dienstag, 28.07.2015
Teil 2: Mittwoch, 29.07.2015 
Teil 3: Donnerstag, 30.07.2015 

Uhrzeit: jeweils von 18.00 –21.00 Uhr 
Unterrichtsraum: DRK- Depot OV Mönsheim
Pforzheimerstraße 85 in Mönsheim 
Kosten: 35,– Euro je Teilnehmer oder Abrechnung über Berufs-
genossenschaft möglich.

Um Anmeldung wird gebeten bei:
Bereitschaftsleiterin Lore Bauer, Telefon: 07044 6671
oder Bereitschaftsleiter Hartmut Wagegg, Telefon: 07044 5164 

Jahresausflug am Samstag, den 13. Juni 2015

Der traditionelle Jahresausflug geht in diesem Jahr nach 
Trochtelfingen bzw. Marbach. 
In Trochtelfingen besuchen wir die Firma Alb-Gold. Dort kön-
nen wir den 2 Hektar großen Kräutergarten besichtigen. An-
gegliedert ist auch ein Kräuter- und Landmarkt der ebenso 
besucht werden kann. Am Nachmittag geht es nach Marbach 
zum Haupt- und Landgestüt von Baden Württemberg. Der 
Eintritt zur Führung ist im Fahrtpreis enthalten (25,– €).
Es können auch Nichtmitglieder mitfahren.
Anmeldungen bitte an Else Reusch, Telefon: 2332316 oder 
Helmut Bolz, Telefon: 8722. 
Voraussichtliche Abfahrtszeit: 7.40 Uhr (genaueres wird noch 
bekannt gegeben, wegen der Baustelle im Ort)
Rückkehr gegen 20.15 Uhr

Pflegefall – was nun? 

Wenn ein Angehöriger plötzlich pflegebedürftig wird, wer-
den schnell Beratung und Hilfe benötigt. Die Praxis zeigt je-
doch, dass bei vielen Menschen Informationsdefizite beste-
hen, wie erst kürzlich wieder eine repräsentative Befragung 
des Zentrums für Qualität in der Pflege (ZQP) zeigte. Danach 
weiß nur jeder Fünfte, wie er bei einem Pflegefall in der Fa-
milie vorgehen sollte. In Baden-Württemberg gibt es zurzeit 
48 Pflegestützpunkte, wo sich Betroffene kostenlos und unab-
hängig über die gesetzliche Pflegeversicherung und die vor 
Ort bestehenden Anbieter von Pflegeleistungen informieren 
können. Darüber hinaus informieren auch die Krankenkassen 
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Pfingsten, Sonntag, 24. Mai 2015
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl
Predigttext: Hesekiel 37,1-14
Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt
Es ist keine Kinderkirche

Pfingstmontag, 25. Mai 2015 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Tsalos aus Heimsheim
Predigttext: Matthäus 16,13-19
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt

Dienstag, 26. Mai 2015
10.00 Uhr, Krabbelgruppe
(Bianca Nagler 07044 949940, Nadja Larrosa 07044 306422)
20.00 Uhr, Kirchenchor

Donnerstag, 28. Mai 2015
20.00 Uhr, Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Liebe Konfi-Eltern,

wir vom Konfiteam Mönsheim-Wimsheim bedanken uns ganz 
herzlich für den Danke-Gutschein!
Im Namen aller – Pfarrerin Erika Haffner

Ausflug von Frauenkreis und Frauenchor  
am 17. Juni 2015

Es sind noch einige Plätze frei!
Da liegst du nun im Sonnenglanz,
schön, wie ich je dich sah,
in deiner Berge grünem Kranz,
mein Stuttgart, wieder da ….
So schrieb der Stuttgarter Theologe und Poet Karl Gerok über 
seine Stadt.
Dieser Schönheit unserer Landeshauptstadt Stuttgart wollen 
wir bei unserem diesjährigen  Ausflug am Mittwoch, dem 17. 
Juni nachspüren und uns dafür einen Tag Zeit nehmen.
Um 7.30 Uhr starten wir am Marktplatz zur Fahrt nach Stutt-
gart. Es folgt eine unterhaltsame, informative, ca. 2-stündige 
Rundfahrt mit Gästeführerin entlang der innerstädtischen Kul-
turmeile mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten Stuttgarts.
Danach führt die Strecke über Straßen mit selten schönem 
Panoramablick hoch hinauf auf den Rand des „Stuttgarter 
Kessels“, vorbei an der berühmten Weissenhofsiedlung auf 
dem Killesberg wieder zurück zum Hauptbahnhof im Herzen 
der Stadt. Anschließend fahren wir über die Weinsteige an 
der Villa Reitzenstein und dem Fernsehturm vorbei, wieder 
zurück in die Innenstadt. Hier unternehmen wir noch einen 
kurzen Rundgang und werfen zum Abschluss einen Blick in 
die Markthalle mit ihrem einzigartigen Flair.

der Telefonnummer 07044 901010 oder 07041 15-50430 ent-
gegen.
Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, 
Vorsorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten 
Lebensjahr. Dieser findet am 22. Juni 2015 um 19.30 Uhr im 
Forum des Krankenhauses Mühlacker statt.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 
meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth
Sacharja 4,6

Wochenlied:
Komm, Heiliger Geist, Herre Gott EG 125

Freitag, 22. Mai 2015
19.00 Uhr, Filzwerkstatt für Erwachsene im Gemeindehaus
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Zum Nachdenken 

Pfingsten

An Pfingsten feiern Christen das Fest der „Ausgießung 
des Heiligen Geistes“. 
Der Name leitet sich aus dem griechischen „pentekoste“ ab, 
was so viel heißt wie der Fünfzigste. Am 50. Tag nach Ostern, 
so wird in der Apostelgeschichte (2,1– 41) berichtet, versam-
melten sich die Jünger Jesu und wurden vom Heiligen Geist 
erfüllt, der mit Brausen und Feuerflammen vom Himmel kam.
Der Heilige Geist versetzte sie in die Lage, mit Menschen zu 
sprechen, deren Sprache sie ursprünglich nicht beherrschten. 
Jerusalem war an diesem Tag, an dem das Wochenfest gefei-
ert wurde, mit Pilgern überfüllt. Sie waren aus vielen Ländern 
angereist und überrascht, die Jünger in der eigenen Mutter-
sprache reden zu hören.
Zuschauer halten Gläubige für betrunken
Zuschauer hatten für dieses Geschehen nur Spott übrig, denn 
sie hatten den Eindruck, die Gläubigen seien betrunken. Ge-
gen diesen Vorwurf verwahrt sich Petrus in seiner Predigt 
(Apostelgeschichte 2,16 –36).
Auf die Verkündigung von der Auferweckung Jesu reagieren die 
Menschen ergriffen und fragen, was sie tun sollen. Petrus fordert 
sie auf, Buße zu tun und sich taufen zu lassen - ein Aufruf, dem 
der Apostelgeschichte zufolge 3000 Menschen folgten. Daher 
gilt das Ereignis der Ausgießung des Heiligen Geistes auch als 
Geburtsstunde der christlichen Gemeinde und der Kirche.
Der Heilige Geist eint die Zerstreuten
Diese Berichte und Bilder der Bibel sollen zeigen, wie der Hei-
lige Geist die Menschen sammelt. Die Anhänger Jesu haben 
erlebt, wie einheitsstiftend er die Zerrissenheit und Zerstreu-
ung aufhebt, die seit dem Turmbau zu Babel geherrscht hatte 
(1. Mose 11,1– 9). Davor „hatte aber alle Welt einerlei Zunge 
und Sprache“ gehabt, so heißt es im 1. Buch Mose. Der Ver-
such aber, sich durch diesen Bau, der bis an den Himmel he-
ranreichen sollte, einen Namen zu machen, wurde von Gott 
durchkreuzt. „Auf, steigen wir hinab und verwirren wir dort 
ihre Sprache, sodass keiner mehr die Sprache des anderen ver-
steht“, so beschließt er dem Turmbau der Menschen Einhalt zu 
gebieten. Danach verstand keiner mehr den anderen, sie wur-
den alle zerstreut über die gesamte Erde. Bis sie sich Pfings-
ten wiederfinden in einem gemeinsamen Geist. Mit diesem 
letzten Fest im Osterfestkreis feiern Christen deshalb auch die 
Einheit der Gläubigen. Die liturgische Farbe für Pfingsten ist 
Rot für das Feuer des Heiligen Geistes. evangelisch.de

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 27.5.
keine Bibel- und Gebetsstunde

Nach dem Mittagessen im Restaurant „Ratskeller“ bringt uns 
der Bus in die schöne Weinregion, zur Grabkapelle auf dem 
Württemberg, die König Wilhelm I. für seine jung verstorbe-
ne Gemahlin Katharina erbaut hat. Außer einer Führung durch 
die Grabkapelle haben wir hier oben einen herrlichen Blick auf 
die Weinberge des Neckartals und auf Stuttgart. Diesen Aus-
blick kann man auch auf der Höhe der Bushaltestelle genießen, 
falls der Weg von hier bis zur Grabkapelle zu beschwerlich ist.
Danach geht es zu Fuß durch die Weinberge hinunter nach 
Uhlbach. (Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann mit dem Bus fah-
ren.) Unten erwartet uns der Bus und bringt uns zur Kaffee-
pause zurück nach Stuttgart.
Auf der Heimfahrt werden wir im Restaurant „Grüner Baum“ 
in Warmbronn noch zum Abendessen einkehren, und um ca. 
20.30 Uhr wollen wir wieder in Mönsheim sein.
Die Fahrt wird von der Firma KOST-REISEN , D.-Heimerdingen, 
durchgeführt.
Der Fahrpreis beträgt (einschließlich Stadtrundfahrt mit Gäs-
teführerin und Eintritt zur Grabkapelle) ca. 25 €.
Wer bei diesem Ausflug gerne dabei sein möchte, ist herzlich 
zum Mitfahren eingeladen.
Wir freuen uns auf einen schönen, erlebnisreichen gemeinsa-
men Tag.
Anmeldung bei Maria Fritz, Wimsheimer Str. 51, Telefon: 7421 
oder beim Evang. Pfarramt, Bei der Ölschläge 5, Telefon: 7304

Im Namen von Frauenkreis und Frauenchor
Maria Fritz
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Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 21.5.15
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 22.5.15
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wurmberg in bes. Gedenken an 
Alexander Zeleny und Familienangehörige

Samstag, 23.5.15
15.30 Uhr, Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in  Friolzheim 
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Mönsheim

Sonntag, 24.5.15; Pfingsten, Hochfest, Ev.: Joh 20,19-23; 
Titularfest der Heilig Geist-Kirche in Heimsheim

„Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei 
mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so 
sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sprach zu ihnen: Emp-
fangt den Heiligen Geist! Wem ihr die Sünden 
vergebt, dem sind sie vergeben; wem ihr die 

Vergebung verweigert, dem ist sie verweigert.“

10.30 Uhr, Festmesse in  Heimsheim, anschließend Stehemp-
fang – herzliche Einladung dazu!
10.30 Uhr, Festmesse in Wiernsheim

Montag, 25.5.15; Pfingstmontag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wimsheim
18.30 Uhr, Maiandacht in Wurmberg

Mittwoch, 27.5.15
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 28.5.15
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 29.5.15
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 30.5.15
15.30 Uhr, Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Wiernsheim
18.30 Uhr, Eucharistiefeier in Heimsheim 

Sonntag, 31.5.15; 
Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest, Ev.: Mt 28,16-20
9.00 Uhr, Festmesse in Wimsheim unter Mitwirkung des Chors 
von Weissach
9.15 Uhr, Wortgottesfeier in der JVA, mitgestaltet vom Kath. 
Singkreis in Heimsheim

Pfingstmissionsfest

Herzliche Einladung zum Pfingstmissionsfest
Am Sonntag, den 24. Mai in Bad Liebenzell
9.30 Uhr, Gottesdienst im Zelt mit Pfarrer Detlef Krause
Anschließend:
Einsegnungen
Bericht der Missionsleitung und der Missionare
Kinderprogramm
Teentreff
Mittagspause und Nachmittagsprogramm
Mehr Infos unter: www.liebenzell.org/veranstaltungen

Am Montag, den 25. Mai findet der LGV-Gemeinschaftstag in 
Bad Liebenzell Im Zelt statt. Auch hierzu Herzliche Einladung
Thema: Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen 
hat.
Musik: Band aus Niederhofen
Referent: Pfarrer Steffen Kern, Walddorfhäslach
10.00 Uhr, Gottesdienst
11.15 Uhr, LGV-live
12.10 Uhr, Mittagspause mit vielfältigen Angeboten
14.30 Uhr, Festveranstaltung
Mit Kinderprogramm und Teen-Treff.
Mehr Infos unter: www.lgv.org

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
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Eurowaisen, Straßenkinder, Roma-Minderheiten, Menschen 
mit Behinderungen oder psychischen Erkrankungen, Sucht-
kranke, HIV/Aids-Kranke, Obdachlose, alte Menschen, allein-
stehende Mütter, Frauenhandels-Opfer Migranten, Flücht-
linge… Renovabis unterstützt ihre Partner im Osten Europas 
dabei, für die jeweils Betroffenen die benötigte Hilfe nachhal-
tig bereitzustellen. Bitte zeigen Sie sich solidarisch mit den 
ausgegrenzten Menschen. Die Kollekte aus den Gottes-
diensten am 23. und 24. Mai ist zugunsten der Renovabis-
Aktion. 

Titularfest der Heimsheimer Kirche

Jede Kirche trägt einen Titel oder einen Namen und der hat 
für sie eine ganz bestimmte geistliche Bedeutung („nomen 
est omen“). Die Heimsheimer Kirche ist dem Hl. Geist geweiht. 
Das heißt in ihr wird der Hl. Geist Gottes besonders verehrt 
und erhält besondere Bedeutung für die ganze Gemeinde. 
Darum ist es auch wichtig und segensreich, wenn möglichst 
viele Gottesdienstbesucher diesen Festgottesdienst mitfeiern 
und so ihre innere Verbundenheit mit ihrem Gotteshaus zum 
Ausdruck bringen.

Katholiken können sich zu Katechisten ausbilden lassen

Eine Ausbildung zum „Katechisten für die Evangelisation“ 
bietet das Exerzitienhaus Sankt Ulrich Hochaltingen im Kreis 
Donau-Ries in Zusammenarbeit mit Radio Horeb. Der Kurs 
richte sich an Menschen ab 35 Jahren, „die ihre Fähigkeiten, 
Talente und Charismen in den Dienst der Evangelisation stel-
len möchten“, wie der Sender am Mittwoch in Balderschwang 
mitteilte. Themen des Kurses sind Altes und Neues Testament, 
Dogmatik, Moraltheologie, Kirchengeschichte, Weltreligionen 
und spirituelle Theologie. „Neuevangelisierung ist in unserem 
ehemals christlichen Abendland zur dringenden Notwendig-
keit geworden“, schreibt der Augsburger Weihbischof Flo-
rian Wörner in einem Grußwort. Es brauche dazu eine gute 
Qualifizierung aller, die sich als Getaufte und Gefirmte in der 
Glaubensweitergabe einbringen. Zum Kurs, der zweieinhalb 
Jahre dauert, gehören sowohl Treffen im Exerzitienhaus, das 
im Fremdinger Ortsteil Hochaltingen liegt, als auch die Teil-
nahme an „Radioakademien“ jeden Mittwochabend auf Radio 
Horeb. www.haus-st-ulrich.org

Vortrag über Blumen, Weihrauch, Kreuz, Fahnen und 
Wallfahrten vom bekannten Volkskundler Professor 
Werner Mezger aus Freiburg/Rottweil

Der Vortrag mit interessanten Bildern findet statt am Donners-
tag, 18. Juni um 19.30 Uhr in der Wurmberger Kath. Kirche. Vor 
einiger Zeit hat Prof. Mezger schon mal einen vielbeachteten 
Vortrag gehalten im ev. Gemeindehaus in Heimsheim. Viele 
erinnern sich noch gerne daran. Auch dieser Vortrag von ihm 
wird sicher sehr interessant und anschaulich und führt uns in 
ein farbenfrohes, volkstümliches Glaubensszenario ein. Alle 
Gemeindemitglieder und interessierten Mitbürger sind dazu 
herzlich eingeladen.

10.30 Uhr, Festmesse in Friolzheim
10.30 Uhr, Festmesse in Wurmberg
18.30 Uhr, feierliche Schlussmaiandacht mit sakramentalem 
Segen in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Renovabis-Pfingstaktion 2015 am 23. und 24. Mai

An die Ränder gehen 
-Solidarisch mit ausge-
grenzten Menschen im 
Osten Europas
Mit der Pfingstaktion 
2015 greift Renovabis 
ein Wort von Papst Fran-
ziskus auf: „…. dass die 
Kirche an die Ränder, an 
die Grenzen der mensch-
lichen Existenz gehen 
muss: die des Schmer-
zes, die der Ungerechtig-
keit, die der Ignoranz, die 
der fehlenden religiösen 
Praxis, die des Denkens, 
die jeglichen Elends“

Seit gut 22 Jahren setzt sich Renovabis dafür ein – für an den 
Rand gedrängte, ausgegrenzte, abgeschobene, gesellschaft-
lich geächtete und benachteiligte Menschen. Dabei handelt 
es sich um ganz verschiedene Zielgruppen in den 29 Ländern 
Mitte-, Ost- und Südosteuropas. Ins Auge fallen Sozial- bzw. 
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Montag, 25.05., 13.15 Uhr
Gebersheim – Mönsheim

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Höfingen II 6:1
Letzten Sonntag fuhren wir einen nie gefährdeten Heimsieg 
gegen einen mäßigen Gegner ein, der bei besserer Chancen-
verwertung noch höher hätte ausfallen können.
Wir hatten über die gesamte Spielzeit die Kontrolle über das 
Spiel und führten schon zur Halbzeit durch drei gut herausge-
spielte Tore mit 3:1.
Der Gast kam durch einen fragwürdigen Foulelfmeter zum 2:1 
Anschlusstreffer.
In der zweiten Hälfte war es eigentlich ein Spiel auf ein Tor nur 
spielten wir zu umständlich oder es ertönte ein Abseitspfiff.
Trotzdem gelangen uns noch drei weitere Treffer und konnten 
so den nächsten deutlichen Sieg klarmachen.
Tore: A. Kotschner 3x, B. Ulmer, J. Matt, K. Schenkel

Obwohl der Zug nach ganz vorne abgefahren ist, will die 
Mannschaft jedes Spiel gewinnen und geht motiviert in jede 
Partie, um in der Tabelle noch den ein oder anderen Platz gut 
zu machen.
So sind natürlich auch am Pfingstmontag drei Punkte das Ziel 
und wir hoffen, dass uns wieder viele Mesamer in Gebersheim 
unterstützen.

Zum Nachdenken: 

Der Pfingsttag kennt keinen Abend, 
denn seine Sonne, die Liebe geht niemals unter.

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Nicht durch menschliche Macht und Gewalt wird es dir gelin-
gen, sondern durch meinen Geist! Das sage ich, der HERR, der 
Herrscher der Welt. (Sacharja 4,6)

Wir laden ein

Donnerstag, 21. Mai
20.00 Uhr, Frauenabend in Weissach

Sonntag, 24. Mai – Pfingsten
09.30 Uhr, Gebetskreis
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahlsfeier in Weissach
(Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr, Mini-Kids, anschl. Kirchenkaffee
17.00 Uhr, Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Freitag, 29. Mai
20.00 Uhr, Männertreff in Weissach:
„Eisenhans – Ein Männer-Märchen“

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
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So kam es dann auch zu einem extrem spannenden Finale 
um Platz 1 zwischen Florian Wernet (TTF Ispringen) und Se-
bastian Hebler (FC 110 Böblingen) gegen Matthias Knoll (BG 
Bietigheim) und Michael Guendert (TSV Korntal). Die Teams 
waren gleichwertig und so bekam man alles zu sehen, was ein 
gutes Match ausmacht. Im 3. Satz wurde es dann sogar hoch 
dramatisch, als beide Teams Matchbälle abwehren mussten, 
bis schließlich das Team Knoll/Guendert den entscheidenden 
Smash zum 23:25! setze.
Die Bestplatzierte unter den Damen war Verena Roth vom TSV 
Oberriexingen auf Platz 5.

Lustigerweise brachte die Vorrunden-Platzierung ausgerech-
net 4 Spieler der SpVgg Mönsheim in der Finalrunde zusam-
men und das noch auf Feld Nr. 5 dem ‚Centre Court‘.
So spielten Volker Knapp und Joachim Strate gegen Jochen 
Gunst und Holger Hayn das Match um Platz 9 und 10, das Hol-
ger und Jochen klar in zwei Sätzen gewannen.
Alle Ergebnisse im Detail finden sich unter http://www.spvgg-
moensheim.de/badminton.html

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Jungschar-Pfingstzeltlager

Liebe Jungscharlerinnen und Jungscharler,
zur Abfahrt ins Pfingstzeltlager treffen wir uns morgen am 
Freitag, 22. Mai, um 15.00 Uhr am Freibadparkplatz und 
werden dann mit dem Bus zum Zeltplatz nach Owen fahren. 
Bitte prüft vorher nochmals eure Checkliste zur benötigten 
„Ausrüstung“ für unser Zeltlager.

Also dann, bis morgen,
Eure Jungscharleiter/innen

Abteilung Badminton

8. Buchele-Turnier am 13. Mai 2015

Trotz einiger sehr kurzfristigen Absagen, für die aber Ersatz-
Spieler der SpVgg Mönsheim einspringen konnten, startete 
das Turnier pünktlich um 18.30 Uhr komplett mit 36 Teilneh-
mern aus 21 Vereinen. Der Frauen-Anteil lag zwar etwas höher 
als im Vorjahr, aber mit 20 % immer noch zu niedrig
Bei diesem Turnierformat werden die Teilnehmer über Los-
Verfahren in 5 Vorrunden-Spielen zufällig auf jeweils 9 Dop-
pelpartien verteilt. In jeder Runde hat man somit einen neu-
en Partner und neue Gegner. Es werden pro Runde nur zwei 
Sätze gespielt, wobei das Sieger-Team jeweils 3 Punkte erhält 
bzw. bei Unentschieden alle jeweils einen Punkt. Erst in der 
Finalrunde, die dann auf zwei Gewinnsätze gespielt wird, wer-
den dann die Teams nach der Punkte-Platzierung zusammen-
gestellt. D.h. Nr. 1 und Nr. 4 spielen gegen Nr. 3 und Nr. 2 um 
Platz 1 und 2 usw. Anders als bei Turnieren mit KO-Runden, 
spielen hier somit alle Teilnehmer bis zum Schluss.
Die Stimmung war ausgezeichnet und das spielerische Niveau 
für ein Hobby-Turnier durchweg sehr hoch. Fast 40 % aller Vor-
runden-Spiele gingen unentschieden aus und auch die Siege 
waren oft hart umkämpft. Dennoch zeichneten sich langsam 
Florian Wernet und Matthias Knoll während der Vorrunde 
wechselnd in der Führung ab.

Die guten Verlierer (Hebler/Wernet, links) und die glücklichen Gewinner 
(Knoll/Guendert, rechts).
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wU13: 4. Platz bei Württ. Meisterschaft

Nach den tollen Leistungen in der Spielrunde ging unsere 
weibliche U13 vorletzten Samstag zu den Württ. Meister-
schaften nach Freudental. Diesmal aber vereint als „eine“ 
Mannschaft.
Bei der Auslosung der Vorrunde Gruppen wurden uns der 
MTV Stuttgart 2 und Ochsenhausen 2 zugelost. Beide Spiele 
konnten wir souverän für uns entscheiden. Dabei konnten wir 
auch Selina und Sina („Sinchen“) problemlos Spielzeit geben.
Als Gruppenerster trafen wir im Viertelfinale auf das Gast-
geberteam aus Freudental. Wir hatten bereits gesehen, dass 
die Mädels tolles Volleyball spielen und rechneten mit keiner 
großen Chance. Der erste Satz entwickelte sich wie erwartet. 
Aber die Einwechslung von Kim bei 15:20 brachte die Wen-
de: Normalerweise gequält von Selbstzweifeln beim Auf-
schlag brachte sie jetzt alle ins Feld und weckte damit den 
Kampfgeist der anderen. Lautes Anfeuern von der Bank und 
den Eltern lieferten zusätzlichen Schub. Selbst beim 21:24 für 
die Gastgeberinnen ließen wir nicht locker und gewannen 
den Satz mit 28:26! Im zweiten Satz konnten wir mit 17:10 in 
Führung gehen. Satz gewonnen? Denkste! Plötzlich stand es 
18:19 und das Spiel schien uns entglitten. Also nochmal den 
Kampfgeist ausgepackt. Wieder wogte das Spiel hin und her 
bis die Freudentalerinnen den Ball ins Aus beförderten und 
der Satz mit 31:29 (!) an uns ging.
Im Halbfinale stand uns der TSV Birkach gegenüber – eigent-
lich ein Gegner der machbar wäre. Aber das Spiel gegen Freu-
dental hat zu viel Kraft gekostet. Mitte des ersten Satzes kam 
der Einbruch (bei 16:10 Führung) und der Kampfgeist konnte 
auch nicht mehr helfen. So platze der Traum vom Finalspiel. 
Auch beim Spiel um Platz 3 konnten wir Ochsenhausen 1 
nicht mehr Paroli bieten.
Trotzdem: Ein toller 4. Platz und ein Viertelfinale, das nicht so 
schnell in Vergessenheit gerät, war ein Grund zu feiern: Das ta-
ten wir dann auch – aber nicht so wie sonst beim großem „M“ 
sondern diesmal war es ein leckerer Zwiebelrostbraten!
Wir danken den Eltern, die uns in dieser Saison immer beglei-
tet haben, und hoffen es hat Spaß gemacht uns zuzusehen!

Tobelcafé

Am kommenden Sonntag (Pfingsten) bleibt das Tobelcafé ge-
schlossen.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

wU17 Württembergischer Meistertitel 
verteidigt!

Müde aber relaxt machten sich unsere wU17-Mädels vor-
letzten Samstag auf den Weg nach Laupheim. Da Werner 
die wU13 zu den Württembergischen nach Freudental 
begleitete, übernahmen Toni und Laura das Coachen der 
U17 – und sie machten ihre Sache sehr gut !!!
In der Vorrunde trafen wir auf die Mannschaften vom TSV 
Mutlangen, TV Murrhardt und den Gastgeber TSV Laupheim. 
Hier wurden nach jedem Satz die Teams gewechselt und sehr 
sicher ohne Satzverlust der Einzug ins Halbfinale geschafft. 
Cosima und Nicole machten in Vertretung für Lea, die zum 
Schüleraustausch in Spanien weilte, ihre Sache ganz klasse. 
Vor allem Nicole bewies bei ihren Aufschlägen eine Sicher-
heit, die fast nicht zu übertreffen war. Im Halbfinale traf man, 
wie im Endspiel bei der Bezirksmeisterschaft, auf die TSG Tü-
bingen. Unsere zukünftigen Landesliga-Mädels ließen da gar 
nichts anbrennen und zogen ungefährdet mit 25:7 und 25:9 
ins Finale ein. Gegnerinnen hier: Die Mädels der TSG Eislingen, 
die auch ohne Satzverlust bis ins Finale kamen.
Im Finale wurde schnell klar: Die Nervosität war bei den Fans 
auf der Tribüne am größten. Sehr sicher zogen unsere Mä-
dels ihr Spiel durch und ließen den Eislingerinnen kaum eine 
Chance. Der erste Satz wurde mit 25:20 gewonnen. Noch kla-
rer der zweite Satz. Der Matchball ging leider etwas abrupt 
zu Ende, weil die Läuferin der Eislingerinnen zu früh ins Feld 
startete und das Schiedsgericht das Finale damit abpfiff. Nach 
dem deutlichen 25:9 fiel auch der Jubel über die Titelverteidi-
gung etwas verhaltener aus. Werner, du kannst stolz sein. Die 
Mädels hatten alles im Griff. K.L.

Für uns waren am Start: Nicole, Cosima, Maren, Laura, Saskia, Toni.
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Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem Göckelesessen 
ein. Wir bieten Ihnen traditionell unsere knusprig gebratenen 
Hähnchen zum Verzehr an. Zusätzlich verwöhnen wir unsere 
Festbesucher mit Grill-Würsten, Pommes Frites, Waffeln, Kaf-
fee und Kuchen.
An beiden Tagen besteht für Jedermann die Möglichkeit Luft-
gewehr zu schießen. Gute Ergebnisse werden mit einem ½ 
Hähnchen belohnt.

Aufruf an alle Hobby-Bäcker und Bäckerinnen!
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder über jeden 
selbstgebackene/n Kuchen/Torte, den/die wir in unserem 
Schützenhaus Cafe anbieten können.
Kuchen Annahmezeiten: Pfingstsamstag ab 11.00 Uhr, Pfingst-
sonntag ab 9.00 Uhr.

Siegreich mit dem Vorderlader

Wimsheims erste Mannschaft konnte in Leonberg-Warm-
bronn mit insgesamt 393 Rg zu 387 Rg triumphieren.
Wieder legte sich Wolfram Dix mächtig ins Zeug und brach-
te hervorragende 134 Rg auf die Scheibe. Michael Gritzbach 
trotz 2 „Patzern“ souverän mit 130 Rg. Mario Essig blieb eben-
falls dran und legte 129 Rg dazu.
(Siegfried Essig 123 Rg, Jürgen Augenstein 120 Rg)

Perfekter Auftritt der KK-Auflageschützen

Über 100 Ringe knöpfte unser Auflageteam den Deckenpfron-
nern ab. Respekt!
In der Tabelle standen 845 Rg. Die brachten Norbert Struck 
(286 Rg), Jürgen Streich (283 Rg) und Gudrun Schlag 276 Rg 
mit ruhigen Händen zusammen.
Die Gäste erzielten „nur“ 744 Rg.
(Brigitte Ehrhardt 266 Rg, Michael Ehrhardt 258 Rg)

Impressum
„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Telefon: 07044 9253-0, 
Telefax: 07044 9253-10, E-Mail: rathaus@moensheim.de.  
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffent-
lichungen der Gemeindeverwaltung Mönsheim sowie der von 
der Gemeinde betreuten Inhalte des redaktionellen Teils ist 
 Bürgermeister Thomas Fritsch. Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
Druck und Verlag: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1–3, 
71296 Heimsheim, Telefon: 07033 3825, Fax: 07033 3827,  
E-Mail: info@printsystem.de, 
Internet: www.moensheimimblick.de
Abo-Preis pro Halbjahr: 4,80 Euro. Die Verteilung erfolgt 
 wöchentlich an alle Abonnenten. Vollverteilung 8 Mal im Jahr.

Der Umwelt zuliebe: Gedruckt auf umweltfreundlichem,   
 chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

Spaß beim Bändelesturnier

Man weiß nie mit welchen anderen Teams man eine Mann-
schaft bildet und gegen wen man im nächsten Satz spielt. Der 
Reiz unseres Turniers ist die Vielfalt der jeweiligen Spielsyste-
me und die verschiedenen Charaktere so schnell wie möglich 
zu einer Mannschaft zu formen. Jeder Satz wird mit einer neu 
zusammengewürfelten Mannschaft gespielt und jeder Satz ist 
für eine Überraschung gut.

Am besten konnte sich das Team „Sound Check“ gefolgt von 
„Blind Date“ und „Die Grufties“ auf die Situation einstellen. Sie 
belegten die ersten drei Plätze von insgesamt 36 Mannschaf-
ten und hatten am Ende mit einem knappen Vorsprung die 
Nase vorn. Ein riesengroßes Dankeschön geht an unser Haus-
meisterehepaar und dem professionelles Küchenteam, wel-
ches für unser leibliches Wohl bestens gesorgt hat. E.U. 

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

Das ein mensch bekommen kann,
steht in Den herzen 
seiner mitmenschen.

albert schweitzer

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   4 28.03.13   11:29

Geschäftsanzeigen

Ihr schönstes Geburtstags
Foto als Geschenk!

Wir plotten Ihre schönsten 
Motive für Ihre Freunde, Bekannte

und Verwandten zur Erinnerung

PosterDIN A2, 
140 g/m², matt 

ab10Euro

Printsystem GmbH•Schafwäsche 1–3•71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825•E-Mail poster@printsystem.de

*

*

*

*
* *

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

www.carlo-schmid-schule.de/pforzheim
Tel. 07231 3861600

Carlo Schmid Schule Pforzheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Bleichstraße 81 · 75173 Pforzheim
css-pforzheim@internationaler-bund.de

Jeden Mittwoch persön-
liche Beratung möglich.

� Abitur, FH-Reife, Mittlere Reife, Hauptschulabschluss
� Gezielt für Beruf und Studium lernen

Alle Bildungsangebote finden Sie 
auf unserer Website!

Das Magazin 
unserer Region

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 21.05.– 27.05.2015 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Ostwind 2
(o.A.)

Pitch Perfect 2
(ab 6)

Mad Max Fury Road
(ab 16)

Kein Ort ohne Dich
(empf. ab 10)

Das ewige Leben
(ab 12)

The Best Exotic 
Marigold Hotel 2
(empf. ab 10)

Shaun,
das Schaf
(o.A. )

Gespensterjäger
(ab 6)

Kaufhaus-Cop 2
(ab 6)

tägl. 17.30 tägl. 17.30, 20.15 tägl 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr-Mo 17.30 Sa-Mo 15.15 Sa-Mo 15.15 Di+Mi 17.30
Sa-Mo auch 15.15 Sa-Mo auch 15.15 Sa-Mo auch 17.25

alle angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


